
Anmeldung
Bitte melden Sie sich verbindlich bis zum 6. Oktober 2014 an.

Wichtiger Hinweis
Aus Sicherheitsgründen müssen Sie beim Einlass in die JVA ihren 
Personalausweis vorlegen. Außerdem sind Mobiltelefone im 
Gebäude nicht zugelassen.

Veranstaltungsort
Justizvollzugsanstalt Münster 

Eingang
über die Hauptpforte der JVA
Gartenstraße 26
48147 Münster

Parkmöglichkeiten
Parkplatz der JVA Münster
Dieser befi ndet sich gegenüber dem 
Gesundheitsamt Münster
Stühmerweg 8
48147 Münster
Einfahrt über Goldstraße

Kontakt
LWL-Denkmalpfl ege, Landschafts- und Baukultur
in Westfalen
Fürstenbergstraße 15
48147 Münster
tel.. 0251 591-3572
Fax: 0251 591- 4025
 
E-Mail: dlbw@lwl.org
www.lwl-dlbw.de

www.lwl-dlbw.de

BLIck In DEn GEFÄnGnIStRAkt II
Foto: LWL / Dülberg / 2010

Foto: LWL  / Schwalm / 2014

DEnkMALZUkUnFt
JVA MÜnStER ? 
fACHTAGUNG füR EINGELADENE GÄSTE

am 28.10.2014 in der JVA Münster

LWL-Denkmalpfl ege, Landschafts- und Baukultur 
in Westfalen



 

Mit dem geplanten Umzug der JVA Münster in ein moder-
neres Gebäude steht die Zukunft des Denkmals zur  
Diskussion. Die LWL-Denkmalpflege, Landschafts- und 
Baukultur in Westfalen setzt sich für den Erhalt dieses 
überregional bedeutenden Denkmals ein. Unser Ziel ist es, 
die Werte des Denkmals zu bewahren und dass aus der 
genauen Analyse des Denkmals eine angemessene  
zukunftsfähige Umnutzungsstrategie entwickelt wird.  
Die Fachtagung DEnkMALZUkUnFt JVA MÜnStER?  
vermittelt frühzeitig die kulturellen Werte des Denkmals  
JVA Münster für die Denkmallandschaft in Westfalen-Lippe. 
Hierzu möchten wir Sie herzlich einladen.

Wir laden gezielt lokale Vertreterinnen und Vertreter aus 
den Bereichen Denkmalpflege, Baukultur, Stadtplanung, 
kultur, Wirtschaft, Wissenschaft, Bildung, Einzelhandel und 
tourismus ein, um ihnen Einblick in die Bau- und nutzungs-
geschichte des Denkmals zu geben und dessen Bedeutung 
im kontext der Stadtentwicklung Münsters aufzuzeigen. 

Im Anschluss an zwei Impulsreferate möchten wir uns 
außerdem mit Ihnen und einem interdisziplinär besetzten 
Podium über folgende kernfragen austauschen:
Welche Bedeutung hat das Denkmal?
Warum ist das Denkmal auch in Zukunft für Münster wichtig? 
Welche zukunftsfähigen nutzungsstrategien sind denkbar? 
Welche denkmalpflegerischen Fragestellungen wirft die  
JVA Münster auf? 
Welche Erkenntnisse sind übertragbar auf andere Denk-
mäler dieses und vergleichbaren types?

nutzen Sie die Gelegenheit, um vor Ort mehr über eine der 
ältesten und noch erhaltenen Justizvollzugsanstalten aus 
preußischer Zeit zu erfahren.

Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Dr. Markus Harzenetter

Landeskonservator für Westfalen-Lippe
LWL-Denkmalpflege, Landschafts- und Baukultur in Westfalen

14:00 Begrüßung 
 Anstaltsleitung der JVA Münster

 Eröffnung 
 Dr. Barbara Rüschoff-Thale 
 LWL-kulturdezernentin

14:10  Geschichte und Gegenwart des Strafvollzugs  
in der JVA Münster 
Maria Look 
Leiterin der JVA Münster (bis 8/14 danach JVA Werl)

14:25  Zur Bedeutung des Denkmals JVA Münster 
Dr. Jost Schäfer 
Wissenschaftlicher Referent 
LWL-Denkmalpflege, Landschafts- und Baukultur in Westfalen

14:45  Der Wandel Münsters zur Provinzialhauptstadt – 
Die Rolle von Justiz und Verkehr im Stadtbild 
Dr. Barbara Rommé 
Museumsdirektorin 
Stadtmuseum Münster

15:00 kAFFEEPAUSE

15:15 „Vom Nutzen des Umnutzens“ 
 Dr. Markus Harzenetter 
 Landeskonservator für Westfalen-Lippe 
  LWL-Denkmalpflege, Landschafts- und Baukultur in Westfalen

15:30  1. Podiumsdiskussion:  
Denkmalkraft! Bedeutung und Potenziale des 
Denkmals JVA Münster

 Dr. Markus Harzenetter

 Markus Vieth  
 niederlassungsleiter  
 Bau- und Liegenschaftsbetrieb nRW

 Maria Look 
 Leiterin der JVA Münster (bis 8/14 danach JVA Werl)

 Karin Geißler 
 Dezernentin für Denkmalschutz und Denkmalförderung 
  Bezirksregierung Münster  

DEnkMALZUkUnFt
JVA MÜnStER ?

FAcHtAGUnG

16:15 Rückfragen und Statements der Tagungsgäste

16:30 Was braucht die Stadt von morgen? 
 Prof. Dr. Guido Spars 
  Leiter des Fachbereichs Ökonomie 

des Planens und Bauens 
Bergische Universität Wuppertal

16:45  2. Podiumsdiskussion: 
DENKMALZUKUNfT JVA MüNSTER?  
Welche Nutzungs perspektiven sind denkbar?

 Prof. Dr. Guido Spars 

 Dr. Holger Mertens 
 Referatsleiter Praktische Denkmalpflege und Baukultur 
  LWL-Denkmalpflege, Landschafts- und Baukultur in Westfalen

 Hartwig Schultheiß 
 Stadtdirektor 
 Stadt Münster

 Prof. Julia B. Bolles-Wilson 
 Professorin und ehemalige Dekanin 
 münster school of architecture

  Markus Müller 
Gründer und Leiter 
BUREAU MUELLER (kommunikation und consulting, Berlin)

17:15 Rückfragen und Statements der Tagungsgäste

17:30  Zusammenfassung des Moderators  
Tim Rieniets 
Geschäftsführer 
Landesinitiative StadtBaukultur nRW 

SItUAtIOnSPLAn 

der neuen Strafanstalt bei Münster in Beziehung zum 
Zwinger (unten rechts), Münster den 2ten november 1858, 
der Bauinspektor Hauptner 
Quelle: Landesarchiv nRW, Abteilung Westfalen, 
kartensammlung A, nr. 2881


